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N° 9. Ein anders.
ZNTem/ siede ein Korn in einem Med eine gute Weil/dann darvo»
^^ Abends und Morgens getrunclen.
^l°io. Ein anders.

Tem / nimb Knoblauch / Pappeln / und siede es in eln Weln/ biß es
halbemsiedtt/undtrinckedenWein/ es HM.

^°1I. Ein anders.
Tlem/ stoß einem lebendigen Krebsen/ gieß ein wenig Rosen-Wasser
daran / sephe es durch ein Tuch / thue einen Leffel voll Zucker dar¬
ein/und mmbs.

^l°, 2. Item:
Nwb drey Aicheln / daeauß mach ein Pulver / und gibs ein.

>l" 1 3. Für die Harm-Wind.
Ass»An nehme geflossene Meer-Hirsch / so viel man zwischen 3.Fingern
VA fassen tan / eingeben / in was man will.
Item: Für die Harm-Wind ist gut das Majo¬

ran-Wasser. tul.2,. Nu». s4«
Item: Der Wund, Balsam lol.6i. Num.6.
Item: Der Rauch lol. uz. Nun». 15.
Item: Die Clyft ier_____________ kol.114. Num.8.______

Mann eines nicht härmen tan.
55° 1. Kan man dieses brauchen.

^Imb Psersich - Kern, mach sie zu Puwer, «iner Haftlnuß groß in
Ehrenprevß-Waffereingeben.

^l°2. Ein anders.
».Tem/nimö ein weisst Rüben / hole sie auß/oder reibe sie an einem

Relbeiftn/ drucke es durch ein Tuch / mit ein wenig Waffer ge-
trunckl«.

>s° 3. Den Harm zu bringen.
^ImbBocks-Blutsoviel duwilst/stellees an die Sonnen/ biß e4

wohl gedörlt/ stoß zu Pulver / thue es in eln Glaß/ gieß daran
H<l, SMn-
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Steinbrech - Pinpernell, Gamander! - Waffer, alles gleich / daß sie daS
Blut wohl bedecken/ laß 8. Tag stehen/hernach wieder an der Sonnen
gedörtt / gib dieses Pulvers in Fenichel-oder Spargel, Wasser/ darunter
ein IuinttlZimmet-Rinten gestossencr ein.

7<°4. Ein anders.

N<
.Tem / flösse Cronabethbsr / bind es in ein Tüchl/und über den vor¬

der« Leib gebunden.
5. Noch ein anders.
^Tem/ nimbGaiß'Milch/thue einen zernbenenSchweffel darein/

laß suden/thue ein hanffenes oder fiachsenesWerch darein/ lcgs
über die Reyhe.

>I°6. Mehr ein anders.
!,Tem /nimb etliche Zwiftel/ siede sie in Baum, Oel/und ein wenig

Scorpion < Oel / wie ein Koch / leg den Zwiffel auf ein Tuch / dann
wie ein Pflaster auff die Reyhe auffgelegt / es müssen 1. Pflaster

seyn/dann wann emes kalt ist/daß alsobald das andere da ist/und dies
solang getrieben/biß der Harm kombt/ und wanns gleich ein Stein wa'^
re / so zertreibts ihn.
I>i° 7. Vor das Härmen junger und alter Leuth.
MAAn nimbt ein halb Seit! Kühe-Milch/ geschällte weisseZwiffel,
MA darcin geschnittn 2. Häpel / schade 3. oder 4. Petersil - Wurtzen /

thue den Kern inwendig herauß / schneids langlecht/ nnnb gestoft
iene Cronabethbör/so viel man mit z-Fingern fassen kan/auch so viel
Glaßkraut / gestoßenen Kimme! / so viel man zwischen 2. Fingern halten
tan / laß also sieden / biß es wird wie ein Koch / hernach thut man es auff
ein Tüchel / schlag wieder ein Tüchel darüber / legs so warm / als man es
erleyden tan/auff die Reyhe/ von dem weissen Zwiffel das Inwendige
herauß/das Hautet umb dasRöhrl geschlagen/denWeibsbildern ap-
plicirt maus in den vorder« Leib.

N° 8. Ein anders.
'Tem / Chamillen im Massen gesotten / darunter einen gebrattenen

Zwiffel gekocht/ und zu letzt ein Chamillen - und Scorpion-Oel
darzu/ und zwischen ,. Tüchel übergelegt/ ist gut für Reißen in

du Blasen.
"°9.
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9. Für die Vcrstopffung deß Harms.
<HAn nehme eiüen neuen Ziegel/laß den glüend werden / auff diesen

Ziegelstein lege die rothe Feder! von Rebhünnern/in einem Leib<
stuhl muß es geschehen/ und den Rauch in Leib gehen lassen.

^ 10. Ein anders.
iTem/ wann man den Harm nicht lassen kan/ so nimbt man einen

Rckttich/ schabt ihn nntersich/ auch Kimme!/jedes nach Gedun¬
sen/ rost es in Butter/ thue es auffeiu Tüchel/ leg es auff den Na<

bei / daß es auch zimblich über den Bauch gehet / ist bewährt.

N° 1 l. Für das Blutharmen / das gar gewiß ist.
Imbör - Kraut im Wasser gesotten / und einen Trunck darvon

gethan/es hilfft gewiß.
12. Ein anders.
An nehme Rosenbla'tter / Haidlbör / Margarantenblühe/ Armeni¬

schen Lolum, Wegricht/ Weyhrauch/Mastix/ FrauenMnntz/
dieses gehackt / in 2. Maß Regen - Wasser gekocht/ dann durchge-

syhen/und 1. Pfund Zucker darzu / wieder so lang sieden lassen / blß es die
rechte D'cke eines Iulep bekombt/ davon offt drey Leffcl voll genommm»
Item: Das Majoran-Wasser ldl. 22. d^um. 54.
Item: DasScorpion-Oei kol.71. dium.29.
Item: Das edle Pulver lQl.97. Num.19.
Item: Das Magen^Puloer 5ol.lo4. dlum.45.
Item: BieprceparirtenCronabcthbo'e sol. 124. t^um. 19.

or Munds Miß/ und andere
_______> wünnige Thier
i. Kan man dieses brauchen.
Imb ein Stckrck/und zerkeyhe es im Mund/ und streich es über
dieBißetlichmahl/eshilfft.

2. Ein anders.
Tem/ist nichts bessers/ als geschwind ein Köpffel auff den Biß ge«
fttzt/das ziehet dasGifttherauß/ und zum Schwitzen eingeben/
voran setzet man es trucken / daß es an sich ziehet / darnach schröpft

fet man darauff.
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